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Für Sie im Einsatz.  
Fünf erfolgreiche Jahre für Laxenburg.
Ihre Laxenburger Volkspartei



Sehr geehrte Laxenburgerinnen 
und Laxenburger, liebe Jugend! 

Mit 2024 endet nicht nur ein er-
eignisreiches Jahr, wir blicken eben-
falls auf eine genauso ereignisreiche 
Legislaturperiode zurück. Im Jänner 
finden die nächsten Gemeinderats-
wahlen statt und ich möchte die Ge-
legenheit nutzen, die vergangenen 
Jahre Revue passieren zu lassen und 
vor allem Danke zu sagen. Danke, 
an die vielen engagierten Mitglieder 
der Laxenburger Volkspartei und 
an Sie, die Laxenburgerinnen und 
Laxenburger, die sich aktiv eingebracht 
haben und Laxenburg zu dem lebens-
werten Ort machen, der er heute ist. 
In den letzten fünf Jahren haben wir 
zahlreiche Projekte für Laxenburg und 
die Laxenburger Bevölkerung um-
gesetzt, Projekte, von denen unser 
Ort noch Jahrzehnte profitieren wird. 
Dabei waren die Start- und Rahmen-
bedingungen alles andere als einfach.

Erinnern wir uns zurück: Der Ausbruch 
der Corona-Pandemie und der Krieg in 
der Ukraine hatten immense wirtschaft-
liche Auswirkungen und haben uns 
alle vor große Herausforderungen ge-
stellt. Eine daraus resultierende an-
gespannte finanzielle Lage machte es 
für die Kommunen ebenfalls schwer, 
Akzente zu setzen. Dennoch haben 
wir Mut bewiesen und die richtigen 
Entscheidungen getroffen, wie die 
erfolgreiche Realisierung des Bildungs-
campus zeigt. Trotz dieser schwierigen 
Rahmenbedingungen konnten wir, 
durch umsichtiges Wirtschaften, 
Laxenburg auf stabile finanzielle Beine 
stellen. Was diese Zeit ebenfalls be-
sonders geprägt hat, war der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt unserer 
Gemeinde. Diese Nachbarschaftshilfe 
und die damit einhergehende Hilfs-

bereitschaft haben sich auch bei der 
angespannten Hochwassersituation 
im September erneut gezeigt.

Im Gegensatz zu vielen anderen 
politischen Auseinandersetzungen auf 
Landes-, Bundes- und internationaler 
Ebene hat sich die politische Arbeit 
der letzten Jahre in Laxenburg ruhig, 
konstruktiv und wertschätzend gezeigt. 
Über Parteigrenzen hinweg konnten 
wir viele Punkte unseres Programmes 
in den Bereichen Umwelt und Nach-
haltigkeit, Verkehr und Infrastruktur 
sowie Soziales und Bildung auf den 
Weg bringen und erfolgreich umsetzen. 
In der aktuellen Legislaturperiode 
konnten alle der ca. 1500 Beschlüsse 
im Gemeindevorstand und Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen werden 
und bestätigen uns in unserem Weg 
und in unserer Arbeit für Laxenburg. 
In diesem Sinne möchten wir auch 
die bevorstehende Wahlkampfzeit 
anlegen, fokussiert, themenbezogen 
und zukunftsorientiert. Unsere um-
gesetzten Maßnahmen der letzten 
Jahre sollen beispielgebend sein für 
unsere kommenden Vorhaben. Mit 
Wertschätzung, einer ausgestreckten 
Hand und dem aufrichtigen Willen zu 
einem konstruktiven Miteinander gehen 
wir in den Wettkampf der besten Ideen.

Die besten Ideen und Vorstellungen 
wären jedoch nichts ohne ein genau-
so engagiertes und hart arbeitendes 
Team. Die Laxenburger Volkspartei 
steht seit Jahrzehnten für dieses 
konstruktive Miteinander, mit Persön-
lichkeiten, die diese Aufgaben gerne 
annehmen und mit Erfolg meistern. 
In diesem Sinne möchte ich meinen 
Mitstreiterinnen und Mitstreitern, an-
gefangen bei Vizebürgermeisterin Silvia 
Wohlfahrt, den geschäftsführenden 
Gemeinderäten sowie den weiteren 
Mitgliedern des Gemeinderates bis 
zu allen Mitgliedern, Helferinnen und 
Helfern, Unterstützerinnen und Unter-
stützern für das gezeigte Engagement 
der vergangenen Jahre danken. 
Daher schenken Sie uns bitte bei der 
kommenden Gemeinderatswahl am  
26. Jänner 2025 ihr Vertrauen und 
geben uns Ihre Stimme. Auf weitere 
erfolgreiche Jahre für unser Laxenburg.

Alles Liebe, Ihr Bürgermeister 
David Berl

Vorwort
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Unsere Ideen und Visionen für Laxenburg
Der Blick zurück ist wichtig, der Ausblick in die Zu-
kunft noch wichtiger. Wir wollen den erfolgreichen 
Weg für Laxenburg weiterführen und unsere Ideen 
und Visionen für mehr Lebensqualität in unserer 
Heimatgemeinde präsentieren. Dafür gibt es einiges, 
was aus unserer Sicht in den nächsten Jahren um-
gesetzt werden sollte. Die wichtigsten Projekte 
betreffen die Nahversorgung im Ortszentrum, die 
Sicherheit in unserer Gemeinde, den Ausbau des 
öffentlichen Nahverkehrs, sowie noch mehr Freizeit- 
und Sportmöglichkeiten für die Jugend als auch für 
die Erwachsenen.

Um das umsetzen zu können, haben wir in den 
letzten Jahren schon einiges an Vorarbeit geleistet. 
So konnten wir das sogenannte Hotelgrundstück 
als strategische Grundstücksreserve in das Eigen-
tum der Marktgemeinde zurückholen. Ein Teil dieser 
Fläche würde sich für einen modernen Nahver-
sorger im Ortszentrum anbieten. Gleichzeitig bin 
ich der Meinung, dass dies nachhaltig mit Blick auf 
die Bodenversiegelung passieren muss, beispiels-
weise mit der Errichtung einer Tiefgarage und der 
Bereitstellung leistbarer Wohnungen. Es soll eine 
Mischnutzung entstehen, welche die Infrastruktur 
Laxenburgs für die Zukunft absichert und bereichert: 
Nicht zugepflastert, sondern sinnvoll genutzt. Nach-
dem wir Eigentümer des Grundstückes sind, werden 
und können wir das sicherstellen.

Mit dem Um- und Zubau des Feuerwehrhauses 
wollen wir einen unserer wichtigsten Partner der 
Blaulichtorganisationen unterstützen. In den 1970er 
Jahren errichtet und mit einem Zubau versehen, 

entspricht das Gebäude nicht mehr den notwendig 
gewordenen Ansprüchen, die sich die Mitglieder 
unserer Wehr verdient haben. Einen Grundsatz-
beschluss dazu konnten wir bereits im Gemeinde-
rat verabschieden und auch die Entwurfsplanung 
wurde beschlossen. Wir gehen davon aus, dass wir 
im Herbst 2026 mit den Bauarbeiten beginnen und 
mit einer Fertigstellung Anfang 2028 rechnen können. 

Wir wollen aber auch den öffentlichen Nahverkehr 
attraktiveren und stärken. Erreichen wollen wir das mit 
einer Modernisierung unseres Bahnhofs, für den es 
ein großes Nutzungspotenzial gibt. Von dort kommt 
man direkt und in weniger als einer halben Stunde 
zum Hauptbahnhof nach Wien, stauunabhängig.

Bewegung, Sport und Freizeitmöglichkeiten sind 
wichtig und uns ein großes Anliegen. Um dazu weitere 
Möglichkeiten anbieten zu können, wollen wir den 
Bereich des Spiel- und Skaterplatzes am Kanal neu-
gestalten und erweitern. Dazu werden wir ein Projekt 
aufsetzen, bei dem wir speziell unsere Jugend aber 
auch alle Sportvereine gezielt einbinden werden.

Liebe LaxenburgerInnen und Laxenburger! All diese 
Ideen und Vorhaben habe ich auch schon bei unserer 
jährlichen Veranstaltung „Ein Blick auf Laxenburg“ 
im Frühjahr skizziert. Denn es ist mir wichtig, sie an 
unseren Ideen und Visionen teilhaben zu lassen.  Wir 
haben in den letzten 5 Jahren sehr viel für unsere 
Heimatgemeinde umgesetzt und hoffen mit Ihrer 
Unterstützung im Jänner 2025 dies auch weiterhin 
tun zu dürfen.
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Das gesellschaftliche Leben stärken
In den letzten 6 Jahren durfte ich unser Laxenburg mit 
großer Freude als Vizebürgermeisterin mitgestalten. 
Große Herzensangelegenheiten und Projekte für unsere 
Kinder und Jugendlichen sind in dieser Zeit geplant 
und erfolgreich umgesetzt worden. Zum Beispiel der 
sichere Schulweg zu unserem „Wohlfühlcampus“ und 
eine durchgehende Ferienbetreuung für Laxenburger 
Kinder. Traditionelle Veranstaltungen haben wir natür-
lich beibehalten, wobei einige davon auch modernisiert 
und zeitgemäß gestaltet wurden. Die wirklich große Teil-
nehmeranzahl hat uns dabei nicht nur in unserer Arbeit 
bestätigt, sondern auch sehr beeindruckt und mit viel 
Freude erfüllt. Visionen und Ideen für ein gemeinsames 

Miteinander werden auch in Zukunft ein besonderes An-
liegen für mich sein.

Ihre Vizebürgermeisterin Silvia Wohlfahrt

Miteinander Zukunft planen

Seit über 25 Jahren ist es mir wichtig, meine berufliche 
Erfahrung aus Management und Bauwesen sinnvoll 
für die Gemeinde einzusetzen. Dabei lag mein Fokus 
immer darauf, die Projekte der Gemeinde nachhaltig 

umzusetzen und, sehr wesentlich, die Bedürfnisse der 
Bürgerinnen und Bürger im Blick zu behalten. In den ver-
gangenen Jahren konnten viele Maßnahmen sehr zum 
Nutzen unseres schönen Laxenburgs erfolgreich um-
gesetzt werden, was mich persönlich sehr freut. Für die 
Zukunft möchte ich weiterhin daran arbeiten, Laxenburg 
bei noch anstehenden Bauvorhaben gut zu beraten 
sowie, mit Blick auf Verkehr und Raumordnung, gute 
Lösungen zu finden, die unsere Gemeinde weiter stärken.

Ihr geschäftsführender Gemeinderat Robert Merker
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Zeitgemäße Politik in vielen Bereichen

Mein Aufgabengebiet als geschäftsführender Gemeinde-
rat reicht von der Ortsbildpflege über die Zuständigkeit 
für unseren Bauhof und das Altstoffsammelzentrum bis 
zu Wirtschaftsangelegenheiten und Digitalisierung. Meine 
Motivation, mich als Gemeinderat für unser Laxenburg zu 

engagieren, lässt sich kurz zusammenfassen: ökologisch, 
Nutzen der Digitalisierung und das alles mit Augenmaß. 
Ökologisches Handeln, wo immer es möglich ist, wie bei 
der Revitalisierung des Johannesplatzes oder der Neu-
gestaltung des Kaisergartens – nicht zuletzt deswegen 

sind wir zum wiederholten Male zur „Natur im Garten“ 
Gemeinde ausgezeichnet worden. Die Digitalisierung im 
täglichen Leben nutzen, wo sie eine sinnvolle und spür-
bare Erleichterung bedeutet, wie z.B. die Einführung 
und der laufende Ausbau der digitalen Laxenburg Karte. 
Diesen Weg will ich auch gemeinsam in Zukunft mitge-
stalten!

Ihr geschäftsführender Gemeinderat Peter Koizar

Kultur, Vereine und Soziales im Mittelpunkt
Für die Gemeinschaft und das soziale Miteinander im Ort 
sind Vereine und Institutionen von großer Bedeutung. Die 
Unterstützung und deren Förderung durch Subventionen 
war der Laxenburger Volkspartei immer ein großes An-
liegen. Weiters haben wir unter anderem für unsere 
Pfadfinder ein größeres Vereinshaus geschaffen und 
die Tennisplätze des Tennisclubs erneuert. Der von uns 
neugestaltete und erweiterte Kaisergarten bietet für alle 
Generationen einen großartigen Freizeit- und Erholungs-
raum, ebenso wie unser Badeteich.

Mit der Schaffung einer Hundeauslaufzone konnten wir 
auch unseren vierbeinigen Freunden ein freies Laufen und 
Spielen ermöglichen. Zum wichtigen Thema Gesundheit 
haben wir ein Ärztezentrum aufgebaut und viele Ver-

anstaltungen organisiert. Auch in Zukunft werden wir 
unsere Vereine in dieser Intensität unterstützen und uns 
für ein gesundes Laxenburg einsetzen.

Ihre geschäftsführende Gemeinderätin Regina Schnurrer
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Nachhaltigkeit modern gedacht
Als Umweltgemeinderat ist mein Anliegen, den Umwelt-
gedanken in alle Bereiche einfließen zu lassen. Dies zeigt 
der Nachhaltigkeitsbericht, der im Frühling präsentiert 
wurde. Das reicht von der Förderung der erneuerbaren 
Energie und der Gründung der Energiegemeinschaft über 
die Vermeidung von unnötiger Versiegelung und Setzen 
schattenspendender Bäume bis hin zum klimafreund-
lichen Holzbau am Beispiel Bildungscampus. Ein An-

liegen ist auch die weitere Förderung der umweltfreund-
lichen Mobilität und die Attraktivierung des öffentlichen 
Raumes. Ein Raum in dem man sich gerne zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln be-

wegt. Eine weitere Entwicklung der Infrastruktur mit Rad-
wegen, attraktiven Plätzen und Gehsteigen oder, wie zu-
letzt umgesetzt, die Überdachung aller Bushaltestellen, 
ist Teil des Zukunftsprogrammes.

Ihr geschäftsführender Gemeinderat Andreas Weiß

Angebotsvielfalt für unsere Jugend

Was mir eine besondere Freude macht, ist zu sehen, 
dass die Jugendlichen in unserer Gemeinde die Wieder-
eröffnung des Jugendclubs so dankend annehmen und 
sich jeden Monat hier treffen. Darüber hinaus wird auch 
der Calisthenics Park eifrig genutzt, was unterstreicht, wie 
wichtig es war, ein weiteres Freizeit- und Sportangebot 
für unsere Jugend zu schaffen. Für die Zukunft hoffe ich, 
dass unsere zahlreichen Veranstaltungen, ob Neujahrs-
empfang, Grillparty oder Oktoberfest, auch weiterhin so 

gut besucht bleiben, da es großartig ist zu sehen, wie 
engagiert unsere Jugendlichen in der Gemeinde das 
Angebot annehmen und sich einbringen!

Eure Jugendgemeinderätin Johanna Gruber
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Sicherheit für Laxenburg 
Die Laxenburger Volkspartei sieht sich als Partner 
und Unterstützer unserer Blaulichtorganisationen, um 
das Leben in Laxenburg sicher zu gestalten. In den 
letzten Jahren haben wir vieles umgesetzt: Helfen 
beim Helfen ist dabei unsere Devise.

HOCHWASSER EINSATZ
Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg leistet seit 
Jahrzehnten vortreffliche Arbeit. Besonders beim 
Hochwassereinsatz Mitte September waren 
jedoch besondere Anstrengungen notwendig. 
Der mobile Hochwasserschutz hat, unter Mit-
hilfe der Bevölkerung, das Schlimmste verhindert. 
Ein umsichtiges Handeln aller verantwortlichen 
Entscheidungsträger des Krisenstabes, sowie 
aller eingesetzten Kräfte, hat Laxenburg vor weit-
reichenden Schäden bewahrt. Ein großes Danke geht 
hier an die vielen Mitglieder der FF Laxenburg, die 
rund um die Uhr im Einsatz waren.

FIRST RESPONDER
Das Rote Kreuz besticht durch seine Professionalität 
und Expertise. Manchmal muss es jedoch schnell 
gehen, dafür gibt es die „First Responder“. Dabei 

handelt es sich um ortsansässige Personen, die bei 
einem Notruf ebenfalls verständigt werden und erste 
Hilfe leisten können, bevor der Notarzt eintrifft. Auch 
in Laxenburg gibt es diese Möglichkeit nun, dafür 
wurden extra Notfallrucksäcke mit Defibrillatoren und 
Sauerstoffmasken angekauft.

FÜR UNSERE SICHERHEIT IM EINSATZ
Die Polizei sorgt für Sicherheit und die Einhaltung 
der Gesetze. Damit diese wichtige Arbeit problemlos 
erledigt werden kann, wurde das Gebäude der Polizei-
inspektion auf unser Zutun saniert und modernisiert. 
Zur Neueröffnung war auch Innenminister Gerhard 
Karner zu Gast, um sich selbst ein Bild der neuen 
Arbeitsstätte zu machen. Wir sind stolz, eine eigene 
Polizeiinspektion im Ort zu haben und das wird mit 
den investierten Finanzmitteln auch unterstrichen.

Ihr Gemeinderat Walter Tesch

Im Einsatz für unsere Senioren
Seit 1976 ist die NÖ Senioren Ortsgruppe Laxenburg ein 
wichtiger Bestandteil unserer lokalen Gemeinschaft und 
hat zurzeit 126 Mitglieder. Vor 47 Jahren gegründet, bietet 
der Verein seinen Mitgliedern ein vielfältiges Programm, 
unter dem Motto: Alter ist nur eine Ziffer und unser Ziel 
ist es, das Leben im dritten Lebensabschnitt zu genießen!

Neben wöchentlichen Stammtisch- sowie Kartenrunden, 
Kegelnachmittagen und Tanzstunden werden seit Be-
stehen interessante Ausflüge in die nähere und weitere 
Umgebung unternommen. Die Veranstaltungen und Aus-
flüge werden für unsere Mitglieder zudem publiziert und 
gezielt angeboten.

Ob bei gemeinsamen Spaziergängen mit interessanten 
Besichtigungen, einem lustigen Abend z.B. im Simpl 
oder geselligen Kaffeerunden, bei uns steht immer ein 
gemeinsamer und freundschaftlicher Austausch im 
Mittelpunkt. Neben zahlreichen Veranstaltungen und 
interessanten In- und Auslandsreisen für Seniorinnen 
und Senioren, erhalten die aktiven Mitglieder auch alle 
zwei Monate das Mitgliedermagazin „Endlich Frei-Zeit“. 
Schwerpunkt der Senioren-Auslandsreisen für 2025 ist 
übrigens Albanien, eine siebentägige Flugpauschal-Reise 
mit insgesamt neun Terminen.

Im Frühjahr 2025 geht es mit unserem privaten Reisebus 
ins beliebte Kabarett Simpl und unser Muttertags Ausflug 
führt uns am Donnerstag, den 8. Mai, ins Garten- und 
Blumenparadies Praskac unter anderem auf eine geführte 
Baumsafari.

TeilnehmerInnen ab 50plus sind bei uns herzlich 
willkommen und auch Nicht-Mitglieder sind ein-
geladen, mitzumachen. Über eine Mitgliedschaft freuen 
wir uns jedoch sehr, weitere Informationen dazu von 
GRin Obfrau Hanni Stanek unter 0664 4607592 oder 
seniorenlaxenburg@gmail.com

Ihre Gemeinderätin Hanni Stanek
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LAXENBURG 
SIND WIR ALLE

Bürgermeister David Berl und sein 
Team der Laxenburger Volkspartei.

Auf weitere fünf 
erfolgreiche Jahre  
für unser Laxenburg.
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